
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die aidshilfe dortmund e.v. ist ein gemeinnütziger Verein, der 1985 gegründet wurde. 
Wir sind in Dortmund der Ansprechpartner für alle Belange rund um HIV/Aids und andere se-
xuell übertragbare Krankheiten (STI). 
 

Unsere „Prinzipien“: 

 Wir arbeiten effizient und bedürfnisorientiert, indem wir Selbsthilfe, freiwilliges Enga-
gement und Professionalität miteinander verknüpfen. 

 Unsere Arbeit ist geprägt von Vertraulichkeit, Freiwilligkeit, Akzeptanz und Respekt. 

 Wir treten für die Solidarität mit Betroffenen und deren Angehörigen und Freunden ein. 
 

Unsere Aufgaben: 

 Verhinderung von Neuinfektionen mit HIV und anderen sexuell übertragbaren Krank-
heiten. 

 Beratung zu HIV/Aids und anderen STI. 

 Begleitung HIV-positiver Menschen. 
 

 

Im Fachbereich Prävention suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens aber zum 
1.9.2017, über die gesamte Dauer des Studiums mit einer regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
von 20 Stunden (zzgl. 20 Stunden/Woche Studium) 
 

einen Studenten des Dualen Studiengangs 
„Soziale Arbeit Schwerpunkt Armut und (Flüchtlings-) Migration“. 

 
Der Fachbereich Prävention umfasst die Arbeitsgebiete  

 „pudelwohl“ (HIV-/STI-Prävention für schwule und andere MSM (Männer, die Sex mit 
Männern haben),  

 „neonlicht“ (aufsuchende Sozialarbeit und Männer, die der mann-männlichen Prostitu-
tion nachgehen),  

 „Mashallah! – You’re welcome“ (landesweites Modellprojekt zur HIV-/STI-Prävention 
für schwule und andere MSM mit Migrationshintergrund), 

 Youthwork (schulische Sexualpädagogik).  
Der Aufgabenschwerpunkt der angebotenen Stelle liegt im Bereich „Mashallah“ mit dem Ziel, 
innovative Präventionsangebote für schwule und andere MSM mit Migrationshinergrund (ein-
schließlich Geflüchteten) zu entwickeln und umzusetzen. Um ein möglichst vielseitiges Bild 
der Präventionsarbeit zu erhalten, werden Einsätze in den übrigen Bereichen gern gesehen. 
 

Aufgaben  

 Organisatorische Koordination des Projekts in Rücksprache mit den verantwortlichen 
hauptamtlichen Mitarbeitern. 

 Konzeptentwicklung, Projektplanung in Absprache mit dem Fachbereichsleiter. 

 Planung und Durchführung von Präventionsaktionen/-veranstaltungen. 

 Unterstützung und Begleitung der Honorarkräfte für unseren wöchentlichen Treff. 

 Das Umsetzen unseres Ansatzes der ganzheitlichen Gesundheitsförderung, auch indi-
viduelle Beratung und Weitervermittlung; Eingliederung in soziale und Hilfssysteme. 

 Gewinnung und Einbindung von freiwilligen Mitarbeitern; Mitwirkung bei deren Schu-
lung. 

 Kontaktaufbau/Vernetzung insbesondere mit Initiativen der Migrantenselbstorganisati-
on.  



 

 Vertretung des Projekts bei Mashallah-Arbeitstreffen auf Landesebene, Arbeitsgemein-
schaften und Gremien. 

 

Voraussetzungen: 

 (Fach-)Hochschulreife oder anerkanntes ausländisches Äquivalent. 

 Wertschätzende Akzeptanz und Offenheit gegenüber allen sexuellen Orientierungen 
und kulturellen Hintergründen. 

 Kreativität, Neugierde, Flexibilität und Belastbarkeit. 

 Keine Berührungsängste mit den Schwerpunktthemen unserer Arbeit (HIV/Aids, STI, 
Sexualität usw.) 

 möglichst eigene Identifikation mit schwulen/MSM Lebenswelten. 

 möglichst eigener Migrationshintergrund. 

 Kommunikationsstärke; weitere Sprachenkenntnisse neben Deutsch und Englisch von 
Vorteil. 

 Fähigkeit zur Teamarbeit und eigenverantwortlichen Tätigkeit, Bereitschaft zu Fortbil-
dungen. 

 

Wir bieten: 

 Möglichkeit zur Entwicklung innovativer Ansätze in einem spannenden Arbeitsfeld. 

 Regelmäßiger Austausch mit dem Fachbereichsleiter Prävention. 

 Einbindung in ein offenes und junges Team.  

 Unterstützung durch den für interkulturelle Öffnung verantwortlichen Kollegen. 

 Möglichkeit zu selbstständiger Arbeit und Umsetzung eigener konzeptioneller Vorstel-
lungen. 

 Supervision/Coaching und intensive Einarbeitung/Qualifizierung. 

 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung. 

 eine Vergütung in Teilanwendung des TVL, EG 3 (Tabelle 2012; zzgl. hausinterner Ta-
rifanpassungen) sowie eine Jahressonderzahlung pro Kalenderjahr. 

 Die Möglichkeit zu vermögenswirksamen Leistungen. 
 

Weitere Informationen:  

www.pudelwohl-dortmund.de, www.aidshilfe-dortmund.de, www.mashallah-nrw.de   
Gerne können Sie uns auch für ein eigenes Bild besuchen und mit uns ins Gespräch kommen; 
der Gesundheitsladen hat montags, mittwochs und donnerstags von 18 bis 21h geöffnet oder 
schreiben Sie eine Mail. 
 
Eine Einstellung kann nur vorbehaltlich eines Studienplatzes an der FH Dortmund im o.g. Stu-
diengang erfolgen. Weitere Informationen unter:  
https://www.fh-dortmund.de/de/studint/weg/StudAngeb/fb8_armut_dual_BA.php 
 
 
Schriftliche und aussagekräftige Bewerbungen, gerne auch per E-Mail, spätestens bis zum 
18.05.2017 an Tim Wegner (Fachbereichsleiter).  
 
 
aidshilfe dortmund e.v.  
Herr Wegner 
Gnadenort 3 – 5  
44135 Dortmund 
wegner@aidshilfe-dortmund.de 
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